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Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen
Vorstellung

                     Unsere Aufgaben sind:  Informieren – Beraten – Vernetzen – Ausbilden

Hessisches Nahmobilitätsgesetz - § 10 Nachhaltige 

Mobilitätsplanung

„Das für Verkehr zuständige Ministerium unterstützt die 

Entwicklung nachhaltiger und integrierter Mobilitätspläne, sofern 

die Pläne in einem Beteiligungsverfahren entwickelt und im 

Gegenstromprinzip mit anderen Planungsträgern entwickelt und 

mit Nachbargemeinden abgestimmt werden. […] Zur 

Unterstützung der Landkreise und Gemeinden bei der 

Erarbeitung und Umsetzung der Mobilitätsplanung wird das 

Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen betrieben.“
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Definition „Sustainable urban mobility plan“ 

Was ist ein SUMP?

„Ein nachhaltiger urbaner Mobilitätsplan ist ein strategischer 

Plan, der die Mobilitätsbedürfnisse von Menschen und 

Unternehmen in Kommunen und deren Umgebung mit dem Ziel 

einer besseren Lebensqualität erfüllen soll. Er baut auf 

bewährten Planungsansätzen auf und berücksichtigt in 

besonderem Maße Zusammenarbeits-, Beteiligungs- und 

Evaluationsprinzipien.“(Rupprecht Consult 2019/2021: 8) 

https://mobilitaetsplanung-hessen.de/informieren/#downloads 

https://mobilitaetsplanung-hessen.de/informieren/#downloads
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SUMP als Planungsprozess 
8 Planungsprinzipien

1.Nachhaltige Mobilität unter Betrachtung verkehrlicher Wechselwirkungen mit dem Umland planen

2.Über institutionelle Zuständigkeiten hinweg arbeiten

3.Einwohnende sowie Interessentragende einbeziehen

4.Aktuelle und zukünftige Leistungsfähigkeit des Mobilitätssystems bewerten

5.Langfristige Vision und klaren Umsetzungsplan definieren

6.Alle Verkehrsträger integriert entwickeln

7.Monitoring und Evaluation vorbereiten

8.Qualität im gesamten Planungs- und Umsetzungsprozess sichern
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Publikationen
Informieren
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Illustrationen
Ihre verkehrspolitischen Visionen einfach und flexibel präsentiert

• Für die Öffentlichkeitsarbeit Hessischer Kommunen
• Modulare Illustrationen
• Hintergrund und Mobilitätssituation auswählen
• https://mobilitaetsplanung-hessen.de/informieren/illustrationen/
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Fotopool
Kostenfreie Verwendung für Ihre Medien

© Elena Reck | Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen.
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Beratungsangebote des Fachzentrums 
Beraten

• Erstberatung im Rahmen der hessischen Landesförderung

• Wir vermitteln Ihnen Coaching-Angebote mit externen Partnern – kostenlos und ohne großen 

administrativen Aufwand Ihrerseits.

• Unterstützung bei ihren konkreten Fragen oder Problemstellungen.

• Teilnahme an Fach- und Beiratssitzungen.
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Unsere Veranstaltungen 
Vernetzen

• SUMP-Netzwerktreffen (13. Februar 2025)

• Workshops zu Themen wie der Klimaschutz in der Mobilitätsplanung oder der 

Einbindung von Wirtschaftsakteuren in die Mobilitätsplanung. 

• Online-Veranstaltungen (06. Februar: Mobilitätsnetzwerk Ortenau; 

06. März: Europäische Mobilitätswoche) 

• Runder Tisch Städtische Knoten
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Fachkräfte für die Mobilität der Zukunft 
Ausbilden

Wir bieten Ausbildungsprogramme, die speziell auf die Bedürfnisse von 

Verwaltungsmitarbeitenden zugeschnitten sind.

Unser Ziel:

Sie bestmöglich auf Ihre Aufgaben vorzubereiten und Ihnen die Werkzeuge an die 

Hand zu geben, die Sie für eine erfolgreiche Mobilitätsplanung benötigen.

Unser Angebot:

- Lehrgang: Mobilitätsplanung kompakt

- Schulung: Erfolgreiche Beteiligungsprozesse in der kommunalen 

Mobilitätsplanung

- Weitere Schulungsangebote
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Unser Team
Informieren – Beraten – Vernetzen – Ausbilden 
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Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen 
Informieren – Beraten – Vernetzen – Ausbilden 

Das Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen hilft bei inhaltlichen Fragen zur Erstellung und Umsetzung 
von nachhaltigen integrierten Mobilitätsplänen: www.mobilitaetsplanung-hessen.de

Wir stellen unsere Aktivitäten, Formate und Angebote gerne auch bei Ihnen vor!

Nehmen Sie hierzu Kontakt mit uns auf. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit.

mobilitaet@htai.de 

Melden Sie sich gerne auch für unseren Newsletter an:  … und folgen Sie uns auf LinkedIn

https://mobilitaetsplanung-hessen.de/newsletter/       
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Ziel und Fördergegenstand

Unterstützung hessischer Kommunen und Kreise bei der Erstellung 
und Umsetzung von nachhaltigen integrierten Mobilitätsplänen

− Förderung von Personal und Sachkosten für die Mobilitätspläne.

− Grundlage sind die europäischen „Leitlinien für nachhaltige urbane 
Mobilitätspläne“ (SUMP-Leitlinien).

− Strategische Mobilitätsplanung langfristig etablieren.

− Klimaschutzziele im Verkehr erreichen.

− Aufbau von lokalen bzw. regionalen Wissen zu integrierter 
Mobilitätsplanung.

− Das Förderprogramm ist Teil des Klimaplans Hessen und trägt zur 
Umsetzung des Hessischen Nahmobilitätsgesetzes bei.

Alle Informationen zur Förderung unter:

https://www.innovationsfoerderung-hessen.de/mobilitaetsplaene
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Eckpunkte der Förderungen

Teil I: Erstellung eines nachhaltigen integrierten 
Mobilitätsplans

Teil II: Umsetzungsmanagement

Ziel der Förderung Erstellung eines nachhaltigen integrierten 
Mobilitätsplans nach den SUMP-Leitlinien.

Umsetzung eines nachhaltigen integrierten 
Mobilitätsplans nach den SUMP-Leitlinien.

Was wird gefördert? • Personalstelle für bis zu 30 Monate (bis 
Entgeltgruppe 13/Bes. Gr. A 13)

• Neu eingestellt / bereits bedienstet und 
freigestellt von ursprünglichen Aufgaben

• bis zu 60.000 € Sachkosten

• Personalstelle für bis zu 24 Monate (bis 
Entgeltgruppe 13/Bes. Gr. A 13).

• Neu eingestellt / aus Teil I weiterbeschäftigt / 
bereits bedienstet und freigestellt von 
ursprünglichen Aufgaben

Förderquote In der Regel 70 % 
+/- 5-10 Prozentpunkte je nach Haushaltslage)

In der Regel 50 %
(+/- 5-10 %-Punkte je nach Haushaltslage)

Antragsberechtigung Landkreise, Städte, Gemeinden, interkommunale Zusammenschlüsse
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Vorbereitung der Förderung

Was muss die Kommune vorab vorbereiten?

Politischer Beschluss der Kommune(n) 

oder des Landkreises ist vorhanden

Teil I: Für die Aufstellung

Teil II: Eines vorhandenen Plans

Bestätigung zur Sicherstellung der 

Gesamtfinanzierung des Projekts

Kurze Projektbeschreibung
Einplanung von ca. 2,5 Jahren zur 

Aufstellung eines Plans

Idealerweise vorherige interne 

Abstimmung bzgl. der Arbeitsteilung
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Antragstellung

Die Antragstellung ist jederzeit 
möglich.
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Qualifizierungsangebot
Unterstützung für Kommunen – finanziell und fachlich

Mobilitätsplanung kompakt: Lehrgang für 
eine strategische und integrierte 
Planungspraxis

• Erstellung eines integrierten Mobilitätsplans erfordert 

fundierte Planung und Prozessbegleitung.

• Neben Fördermitteln bietet das Fachzentrum nun auch 

fachliche Qualifizierung.

• Der Lehrgang vermittelt Wissen, Methoden und praktische 

Fähigkeiten für kommunale Mitarbeitende.

 Teilnahme am Lehrgang ist Voraussetzung für die 

Förderung!



SUMP-Einführung: Erfolgreich starten mit unserem Förderprogramm und Lehrgang |
 30. Januar 2025 | Seite 25

Was bietet der Lehrgang?
Modularer Aufbau – praxisnah und flexibel

• Gesamtdauer: ca. 12 Monate

• Umfang: 9 - 10 Präsenztage

• Verschiedene Veranstaltungsorte in Hessen

• Kostenloses Angebot

• Mischung aus Theorie, Praxis und Erfahrungsaustausch

• Interaktive Übungen und kommunale Praxisbeispiele

• Inputs von erfahrenen Fachexpertinnen und –experten aus 

Praxis und Wissenschaft

• Bescheinigung bei erfolgreicher Teilnahme

 Fokus auf konkrete Umsetzbarkeit & Lernen von anderen 

Kommunen 
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Die Module im Überblick
Kernmodule und Vertiefungsmodule – Die Bausteine für den SUMP-Prozess

Anfang Mai

Frankfurt

Sommer 25

tbd

Herbst 25

tbd
2026

tbd
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Wer kann teilnehmen?
Zielgruppe und Anmeldung

• Kommunen, Kreise und kommunale Zusammenschlüsse, die durch 

die Förderung des Landes Hessen unterstützt werden

• Personen, die für den Planungsprozess verantwortlich sind

• Mobilitätsplanende und Verkehrsplanende

• Klimaschutzmanager und -managerinnen

• Mitarbeitende aus den Bereichen Verkehr, Stadtplanung, Umwelt 

 Anmeldung und Kontakt
Laura Badusche, laura.badusche@htai.de
https://mobilitaetsplanung-hessen.de/ausbilden/

 Anmeldung ab sofort möglich!

mailto:laura.badusche@htai.de
https://mobilitaetsplanung-hessen.de/ausbilden/
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Schulungsangebote Mobiles Hessen 2030
Weiterführende Schulungen

www.mobileshessen2030.de

http://www.mobileshessen2030.de/


Fachzentrum Nachhaltige Mobilitätsplanung Hessen
im House of Logistics and Mobility (HOLM)
Bessie-Coleman-Str. 7
D-60549 Frankfurt am Main

mobilitaet@htai.de  |  www.mobilitaetsplanung-hessen.de 

Ihre Fragen
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www.nakomo.de

Dokumentation

www.mobilitaetsplanung-hessen.de/blog
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